
BAUSTELLE 



BAUSTELLE 

- ein Ort, auf dem ein Bauwerk errichtet, 

  umgebaut oder abgebrochen wird 

 

- nach der Baubetriebslehre ist die Baustelle 

  eine spezifisch vom Auftraggeber  

  vorgegebene Produktionsstätte, auf der 

  mit Hilfe von Produktionsfaktoren ein  

  Bauvorhaben durchgeführt wird 



TEILE DER BAUSTELLE 

 - die Baustelle besteht  

- a) aus den Flächen für das Bauwerk 

- b) aus den bauzeitlich genutzten Flächen   

-     der Baustelleneinrichtung 

 

a) + b)  werden zusammen  Baufeld genannt 

 

 

 
 

 



BAUVORHABEN 

 - es wird mit Hilfe von Produktionsfaktoren  

    realisiert: Es geht  z. B. um 

            a) Arbeitskräfte 

            b) Maschinen 

            c) Baustoffe 

            d) …………. 

 

 

 

 
 

 



VORKEHRUNGEN AUF DER 

BAUSTELLE 

 

-   Baustellen bergen für die dort beschäftigten 

    Personen besondere Gefahren  

     → Notwendigkeit besonderer Vorkehrungen  

    hinsichtlich des Sicherheits- und  

    Gesundheitsschutzes 

 

 

 

 

 

 
 

 



EINTEILUNG DER BAUSTELLEN  

 - nach dem Ort unterscheidet  man zwischen 

a) ortsgebundenen Baustellen    

b) ortsungebundenen, mobilen Baustellen 
(Wanderbaustellen)  

- nach der Dauer unterscheidet man zwischen 

a) Tagesbaustellen 

b) Dauerbaustellen 

           

 
 

 



 

 

 

ABSICHERUNG DER BAUSTELLE 

 
-  jede Baustelle muss gegen Gefahren,  
   Schäden und unzumutbare Belästigungen   
   abgesichert werden  (Abgrenzung,   
   Beleuchtung) 
  



 

 

 

   
    

 

Verwendete Literatur: 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Baustelle 

 

 

 

 

 

 

 


